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1 Allgemeine Informationen 

1.1 Allgemeines 

Die Verpflichtung zur Meldung der Einzeldaten von Jugendlichen ist in §13 Ausbildungspflichtgesetz 
(BGBl. I Nr. 62/2016 idF BGBl. I Nr. 164/2020) festgelegt. Die vorliegende Erhebungsunterlage wurde in
haltlich gemäß den Vorgaben des Ausbildungspflichtgesetzes (§13, Abs. 2) erstellt. Die Erhebungsstich
tage und Übermittlungstermine richten sich nach §13 Abs. 4 des Ausbildungspflichtgesetzes.  

Stichtage für die Datenerhebung sind der 1. März, 10. Juni und 10. November.  

Die Datenübermittlung an die Bundesanstalt Statistik Österreich (STATISTIK AUSTRIA) hat binnen sie
ben Werktagen zu erfolgen.  

Für Rückfragen steht Ihnen die Ausbildungspflicht-Hotline von STATISTIK AUSTRIA unter der Telefon
nummer +43 1 71128 8558 (Montag–Donnerstag von 9–15 Uhr sowie Freitag von 9–14 Uhr) bzw. der  
E-Mail-Adresse Ausbildungspflicht@statistik.gv.at zur Verfügung. 

1.2 Wer ist zu melden? 

Die Ausbildungspflicht bis 18 gilt für Jugendliche, welche die allgemeine Schulpflicht erfüllt haben, bis 
längstens zur Vollendung ihres 18. Lebensjahres. 

1.2.1 Wen müssen Schulen melden? 

Zu melden sind an den drei Stichtagen demnach: 

• Schüler:innen, die nach ihrem 9. oder höheren Schulbesuchsjahr am Ende eines Schuljahres die 
Schule mit dem für die Schulform vorgesehenen Abschluss erfolgreich beendet haben (Abgang: Ab
schluss). 

• Schüler:innen, die nach ihrem 9. oder höheren Schulbesuchsjahr am Ende eines Schuljahres ohne 
Erreichen des für die Schulform vorgesehenen Abschlusses die Schule verlassen haben (Abgang: Ab
bruch). 

• Schüler:innen, die sich im 10. oder höherem Schulbesuchsjahr befinden und sich während des 
Schuljahres vom Schulbesuch abmelden (Abgang: Abbruch).  

• Schüler:innen, die am Beginn des Schuljahres bzw. während des Schuljahres neu in die Schule ein
treten (Zugang) und sich im 10. oder höheren Schulbesuchsjahr befinden. 
 

Keine Meldepflicht besteht:  

• Bei einem Wechsel von einer Schulform in eine andere Schulform an ein und derselben Schule. 
• Bei einem Aufstieg in die nächsthöhere Schulstufe oder bei Wiederholung einer Schulstufe an ein 

und derselben Schule. 

https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=20009604
mailto:Ausbildungspflicht@statistik.gv.at
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• Für Schüler:innen, welche die allgemeine Schulpflicht noch nicht erfüllt haben. 
 

Sollte es vorkommen, dass Schüler:innen an Ihrer Schule eine Externist:innenabschlussprüfung abgelegt 
haben, sind diese ebenfalls zu melden. Als Zugangsdatum kann der Tag der Anmeldung zur Externist:in
nenprüfung angeführt werden. 

1.2.2 Wen müssen Träger von Ausbildungsmaßnahmen melden? 

Gemeldet werden Jugendliche, die eine Ausbildungsmaßnahme begonnen haben (Neuzugang in einen 
Lehrgang/in eine Ausbildungsmaßnahme) sowie Jugendliche, die eine Ausbildung regulär oder vorzeitig 
beendet haben.  

Wichtige Info: Erstreckt sich eine Ausbildung über längere Zeit, so müssen die Jugendlichen in laufender 
Ausbildungsmaßnahme nicht zu jedem Stichtag gemeldet werden. 

1.3 Wie ist zu melden? 

Die Meldung kann grundsätzlich auf zwei unterschiedlichen Weisen durchgeführt werden: 

1.3.1 Meldung über ein Schulverwaltungsprogramm 

Es gibt Schulverwaltungsprogramme, die über ein Webservice die Meldung an STATISTIK AUSTRIA 
übermitteln. Sollten Sie eines dieser Schulverwaltungsprogramme verwenden, gibt es im Handbuch der 
Schulverwaltungsprogramme eine Anleitung für die Meldung zur Ausbildungspflicht. Wenn Sie sich unsi
cher sind, ob Ihr Schulverwaltungsprogramm die Meldung unterstützt, helfen wir Ihnen gerne unter der 
Telefonnummer +43 1 71128 8558 (Montag–Donnerstag von 9–15 Uhr sowie Freitag von 9–14 Uhr) bzw. 
der E-Mail-Adresse Ausbildungspflicht@statistik.gv.at weiter. 

1.3.2 Meldung mittels Fragebogen, bzw. dem Upload einer CSV-Datei 

Alternativ senden wir Ihnen zu jedem Stichtag eine Mail mit Zugangsdaten zu unserer alternativen Mel
deschiene. Hier haben Sie die Möglichkeit, die Jugendlichen entweder über einen Fragebogen oder ei
nen CSV-Upload zu melden. 

  

mailto:Ausbildungspflicht@statistik.gv.at
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2 Allgemeine Angaben 

2.1 Kontaktdaten 

Zu Beginn des Fragebogens geben Sie bitte Ihren Namen, Ihre E-Mail-Adresse und Ihre Telefonnummer 
an, damit wir Sie bei etwaigen Rückfragen leichter erreichen können. 

 

2.2 Auswahl der Meldeschiene 

Im nächsten Schritt bitten wir Sie, die gewünschte Meldeschiene auszuwählen. Im Fall, dass seit dem 
letzten Stichtag keine meldepflichtigen Jugendlichen in ihre Institution eingetreten sind, bzw. Ihre Insti
tution verlassen haben, wählen Sie die Leermeldung. 
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3 Fragebogen 

Beim Ausfüllen des Fragebogens werden die Daten für jede:n Jugendliche:n nacheinander eingegeben. 
Im ersten Schritt wählen Sie, ob Sie die Jugendlichen mit Sozialversicherungsnummer, Ersatzkennzei
chen oder mit den beiden verschlüsselten bereichspezifischen Personenkennzeichen (vbPKs, speziell das 
vbPK-AS und das vbPK-ZP) melden möchten. 

3.1 Stammdaten der Jugendlichen 

3.1.1 Sozialversicherungsnummer, Ersatzkennzeichen, vbPK-AS, vbPK-ZP 

Alle Jugendlichen sind entweder mit Sozialversicherungsnummer, Ersatzkennzeichen oder mit den bei
den verschlüsselten bereichspezifischen Personenkennzeichen (vbPKs, speziell das vbPK-AS und das 
vbPK-ZP) zu melden. 

 

3.1.1.1 Sozialversicherungsnummer (SVNR) 

 

Die Sozialversicherungsnummer ist 10-stellig anzugeben, es wird in späterer Folge auch auf die Gültig
keit überprüft. Ergibt die Prüfung eine Fehlermeldung (z.B. "ungültige SVNR"), könnte dies ein Hinweis 
darauf sein, dass die SVNR nicht richtig eingetippt wurde (z.B. „Zahlendreher“). 

In Ausnahmefällen kann das "Geburtsdatum" auch einen 13. Monat oder andere leichte Abweichungen 
enthalten. Für die Prüfung der Sozialversicherungsnummer ist dies ok, Sie müssen nur am Ende bestäti
gen, dass es sich nicht um einen Tippfehler handelt. 
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Unter folgenden Link können Sie kontrollieren, ob eine Sozialversicherungsnummer gültig ist:  
http://www2.argedaten.at/static/svnr.html 

3.1.1.2 Ersatzkennzeichen (EKZ) 

 

Ist keine Sozialversicherungsnummer vorhanden, ist eine andere eindeutige Kennnummer (z.B. das Er
satzkennzeichen lt. Bildungsdokumentation oder eine andere für den:die Schüler:in immer gleichblei
bende Laufnummer) anzugeben. 

Das Ersatzkennzeichen muss 10 Stellen haben. 

Achtung: Träger von Ausbildungsmaßnahmen haben keinen Zugang zum Ersatzkennzeichen lt. Bil
dungsdokumentation, und können somit nicht mit diesem melden! 

3.1.1.3 Bereichspezifischen Personenkennzeichen (vbPK) 

 

http://www2.argedaten.at/static/svnr.html
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Sollten Sie sich für eine Meldung per vbPKs entscheiden, müssen Sie sowohl das vbPK-AS und das vbPK-
ZP eingeben. vbPKs müssen 172 Zeichen lang sein und mit einem "=" enden. Sollten Sie keinen einfa
chen Zugang zu diesen spezifischen vbPKs haben, bitten wir Sie, die Jugendlichen über Sozialversiche
rungsnummer oder Ersatzkennzeichen zu melden. 

ACHTUNG: Eine Meldung mit nur einem der beiden vbPKs, oder mit einem falschen vbPK kann nicht 
verarbeitet werden, und muss korrigiert werden! 

3.1.1.4 Geburtsdatum 

 

Beim Geburtsdatum ist das Geburtsdatum des:r Jugendlichen zu melden, auch wenn es in Ausnahmefäl
len vom "Geburtsdatum" der Sozialversicherungsnummer abweichen kann.  

3.1.1.5 Geschlecht 

 

Beim Geschlecht sind folgende gesetzlich zugelassene Ausprägungen möglich: 

• Männlich 
• Weiblich 
• Divers 
• Inter 
• Offen 
• Keine Geschlechtsangabe 
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3.1.1.6 Staatsbürgerschaft 

 

3.1.2 Wohnadresse 

Hier ist die Adresse des Hauptwohnsitzes des:r Jugendlichen anzugeben. 

3.1.2.1 Straße, Hausnummer, Türnummer, Postleitzahl, Ort 

Der Straßenname, die Hausnummer (inkl. z.B. Stiege und Türnummer), die Postleitzahl und die Bezeich
nung des Ortes, sind getrennt in eigene Felder einzutragen.  
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3.1.2.2 Wohnstaat 

 

3.1.3 Zweite Wohnadresse 

Sofern vorhanden ist neben der Heimatadresse (diese entspricht dem Hauptwohnsitz) die Adresse des, 
der Bildungseinrichtung, nächst gelegenem Wohnsitz anzugeben. 

 

Sollten Sie eine zweite Adresse angeben wollen, wählen Sie hier "Ja". Auf der nächsten Seite (die Art der 
Meldung "Diese Meldung ist ein …" – siehe 3.2 – muss noch aufgefüllt werden und danach auf "Weiter") 
finden Sie dann folgende Formularfelder, die analog zur Adresse des Hauptwohnsitzes des:r Jugendli
chen auszufüllen sind: 
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3.2 Zu- und Abgangsdaten 

Am Ende der Seite, auf der Sie die Stammdaten zu den Jugendlichen auswählen, müssen Sie auswählen, 
ob der:die Jugendliche ein Zugang, ein Abgang, oder sowohl ein Zu- als auch ein Abgang ist. 

 

Zu- und Abgänge sind jeweils für die entsprechende Stichtagsperiode zu melden: 

• Stichtag 1. März: Zu- und Abgänge vom 11. November bis inklusive 1. März 
• Stichtag 10. Juni: Zu- und Abgänge vom 2. März bis inklusive 10. Juni 
• Stichtag 10. November: Zu- und Abgänge vom 11. Juni bis inklusive 10. November 
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Zugänge sind  

• ein Neueinstieg in die vorgesehene erste Schulstufe bzw. ins erste Semester 
• eine Neuanmeldung wegen eines Schulwechsels zu Beginn eines Schuljahres oder während des 

Schuljahres 
• die Fortsetzung einer zuletzt an einer anderen Schule besuchten Ausbildung  
• ein Neueinstieg aus einer Schule im Ausland 
• ein Neueinstieg in die angebotene Ausbildung 
• ein Neueinstieg in die angebotene Betreuung 

 
sofern dies im Zeitraum seit dem letzten Stichtag (10.06.2025) erfolgt ist. 
 
Wenn ein:e Jugendliche:r die Schule/den Ausbildungsträger im Zeitraum seit dem letzten Stichtag 
(10.06.2025) verlassen hat, ist dies ein Abgang. Dazu zählen: 

• Schul-/Ausbildungsabbrüche 
• Schul-/Ausbildungswechsel  
• Abschlüsse 
 
Aber: 
Wechsel innerhalb der Schule/des Trägers sind kein Zu- oder Abgang. 

3.2.1 Datum Zugang 

 

Beim Zugangsdatum wird geprüft, ob das Datum im Zeitraum seit dem letzten Stichtag liegt. Sollten Sie 
beim letzten Stichtag vergessen haben, diejenige Person zu melden, dürfen Sie die Warnung ignorieren. 

Ein Datum nach dem aktuellen Stichtag kann nicht angegeben werden, da diese Jugendlichen erst zum 
nächsten Stichtag gemeldet werden dürfen. 

3.2.2 Bezeichnung der begonnen Ausbildung (SFKZ) 

Hier ist die vierstellige Schulformenkennzahl der Schulform, in der die Ausbildung begonnen wurde, ein
zutragen.  
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Ein Link zur Liste der Schulformen finden Sie im Fragebogen bei der Hilfsfrage "Sie sind unsicher bezüg
lich der Schulformenkennzahl" 

Träger von Ausbildungsmaßnahmen (keine Schulen!) tragen hier bitte 9801 ein. 

 

3.2.3 Datum Abgang 

Beim Datum des Abgangs wird geprüft, ob das Datum im Zeitraum seit dem letzten Stichtag liegt. Sollten 
Sie beim letzten Stichtag vergessen haben, diejenige Person zu melden, dürfen Sie die Warnung ignorie
ren. 

Ein Datum nach dem aktuellen Stichtag kann nicht angegeben werden, da diese Jugendlichen erst zum 
nächsten Stichtag gemeldet werden dürfen. 

 

3.2.4 Bezeichnung der beendeten Ausbildung (SFKZ) 

Hier ist die vierstellige Schulformenkennzahl der Schulform, in der zuletzt die Ausbildung absolviert 
wurde, einzutragen.  

Ein Link zur Liste der Schulformen finden Sie im Fragebogen bei der Hilfsfrage "Sie sind unsicher bezüg
lich der Schulformenkennzahl" 

Träger von Ausbildungsmaßnahmen (keine Schulen!) tragen hier bitte 9801 ein. 
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3.2.5 Grund des Abgangs 

Hier ist die Form der Beendigung anzugeben: 

• Abbruch 
• Abschluss 
• Beendigung mit der letzten Schulstufe 

 

• Ein Abbruch liegt vor, wenn die Ausbildung, vorzeitig, ohne erfolgreichen Abschluss beendet wird. 
• Ein Abschluss setzt die erfolgreiche Absolvierung der erforderlichen Abschlussprüfung(en) voraus.  

Bei Allgemeinbildenden Pflichtschulen ist die Beendigungsform entweder mit Abbruch oder Beendi
gung mit der letzten Schulstufe zu codieren 

• Beendigung mit der letzten Schulstufe ist immer dann zutreffend, wenn der:die Jugendliche die 
Pflichtschule mit der letzten Schulstufe unabhängig vom Schulerfolg beendet hat  
 

Abbruch ist zu verwenden, wenn die Ausbildung während des Schuljahres, etwa im freiwilligen 10. 
Schulbesuchsjahr in der Polytechnischen Schule, abgebrochen wird. 

Bei Allgemeinbildenden Pflichtschulen ist „Abschluss“ nicht zu verwenden. „Abschluss“ bedeutet, dass 
zugleich mit dem erfolgreichen Abschluss der Ausbildung (mindestens zweijährige Fachschule, Reifeprü
fung oder sonstige über die Pflichtschule hinausführende Ausbildung) die Ausbildungspflicht bis 18 er
füllt ist.  

Mit einem positiven Abschlusszeugnis der Neuen Mittelschule oder der Polytechnischen Schule ist hin
gegen die Ausbildungspflicht bis 18 noch nicht erfüllt. 

3.3 Zu- und Abgangsdaten 

Nachdem Sie alle Daten zu einem:r Jugendlichen ausgefüllt haben, werden Sie gefragt, ob Sie eine:n wei
tere:n Jugendliche:n melden möchten. 
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Solange Sie "Ja" auswählen, beginnen Sie für den nächsten Jugendlichen wieder bei der Auswahl, ob Sie 
den:die Jugendliche mit Sozialversicherungsnummer, Ersatzkennzeichen oder den beiden verschlüssel
ten bereichspezifischen Personenkennzeichen (vbPKs, speziell das vbPK-AS und das vbPK-ZP) melden 
möchten. 

4 CSV-Upload 

Wenn Sie sich für den CSV-Upload entscheiden, bitten wir Sie vorab die Anzahl der zu meldenden Ju
gendlichen bekannt zu geben. 
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Auf der nächsten Seite sehen Sie einen leeren Fragebogen, bei diesen bitten wir Sie bis ans Ende der 
Seite runterzuscrollen. 

 

  



 

17 

Dort finden Sie sie folgende Buttons: 

 

Um eine leere CSV-Vorlage zu erhalten, klicken Sie bitte auf "Bestehende Antworten herunterladen". 
Dadurch wird die CSV-Vorlage in Ihren Standardordner für Downloads gespeichert. 

 

Sollten Sie später, nach erfolgter Dateiupload bzw. nach erfolgter Dateneingabe im Formular auf der 
gleichen Seite bereits Daten ausgefüllt haben, sind diese in dem heruntergeladenen Dokument bereits 
vorausgefüllt. 

4.1 Beschreibung der einzelnen CSV-Felder: 

4.1.1 Sozialversicherungsnummer, Ersatzkennzeichen, vbPK-AS, vbPK-ZP 

Alle Jugendlichen sind entweder mit Sozialversicherungsnummer, Ersatzkennzeichen oder mit den bei
den verschlüsselten bereichspezifischen Personenkennzeichen (vbPKs, speziell das vbPK-AS und das 
vbPK-ZP) zu melden. 

Das Vorhandensein einer dieser Identifikationsinformationen ist zwingend notwendig, denn nur so kön
nen die Daten (Zu-, Abgänge) mit den Meldungen anderer Ausbildungseinrichtungen (Lehrlingsstellen), 
dem AMS und dem SMS abgeglichen werden. Ohne der oben genannten Identifikationsinformationen 
kann nicht überprüft werden, ob ein:e als Zugang gemeldete: r Jugendliche:r die Ausbildung in Ihrer Bil
dungseinrichtung fortsetzt. 

Wechselt ein:e Jugendliche:r nach einem Abbruch der Lehre/beim AMS oder SMS, der an STATISTIK 
AUSTRIA gemeldet wird, in Ihre Ausbildungseinrichtung und wird der Zugang ohne eine der oben ge
nannten Identifikationsinformationen gemeldet, kann nach dem Abbruch keine Fortsetzung der Ausbil
dung erkannt werden. Der:die Jugendliche wird, nach drei Monaten ausbildungsfreier Zeit, somit dem 
SMS gemeldet, obwohl eine Verletzung der Ausbildungspflicht in Wirklichkeit nicht gegeben ist.  
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4.1.1.1 Sozialversicherungsnummer (SVNR) 

Die Sozialversicherungsnummer ist 10-stellig anzugeben, es wird in späterer Folge auch auf die Gültig
keit überprüft. Ergibt die Prüfung eine Fehlermeldung (z.B. "ungültige Sozialversicherungsnummer"), 
könnte dies ein Hinweis darauf sein, dass die SVNR nicht richtig eingetippt wurde (z.B. „Zahlendreher“). 

Unter folgenden Link können Sie kontrollieren, ob eine Sozialversicherungsnummer gültig ist:  
http://www2.argedaten.at/static/svnr.html 

4.1.1.2 Ersatzkennzeichen (EKZ) 

Ist keine Sozialversicherungsnummer vorhanden, ist eine andere eindeutige Kennnummer (z.B. das Er
satzkennzeichen lt. Bildungsdokumentation oder eine andere für den:die Jugendliche:n immer gleich
bleibende Laufnummer) anzugeben. 

Das Ersatzkennzeichen muss 10 Stellen haben. 

Achtung: Träger von Ausbildungsmaßnahmen haben keinen Zugang zum Ersatzkennzeichen lt. Bil
dungsdokumentation, und können somit nicht mit diesem melden! 

4.1.1.3 Bereichspezifischen Personenkennzeichen (vbPK) 

Sollten Sie sich für eine Meldung per vbPKs entscheiden, bitte sowohl das vbPK-AS als auch das vbPK-ZP 
in den letzten beiden Spalten eingeben. vbPKs müssen 172 Zeichen lang sein und mit einem "=" enden. 
Sollten Sie keinen einfachen Zugang zu diesen spezifischen vbPKs haben, bitten wir Sie, die Jugendlichen 
über Sozialversicherungsnummer oder Ersatzkennzeichen zu melden. 

ACHTUNG: Eine Meldung mit nur einem der beiden vbPKs, oder mit einem falschen vbPK kann nicht 
verarbeitet werden, und muss korrigiert werden! 

4.1.2 Stammdaten der Jugendlichen 

4.1.2.1 Geburtsdatum 

Das Geburtsdatum des:r Jugendliche:n soll im Format TT.MM.JJJJ (z.B. 27.04.2003) eingegeben werden. 

4.1.2.2 Geschlecht 

Das Geschlecht ist als Buchstabe anzugeben: 

• m = männlich 
• w = weiblich 
• x = divers 
• i = inter 

http://www2.argedaten.at/static/svnr.html
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• o = offen 
• k = keine Geschlechtsangabe 

Bei fehlerhafter Eingabe erscheint, bei einem anderen Eintrag als den sechs erlaubten Angaben, ein Hin
weis. Die Verwendung von Großbuchstaben (M, W, X, I, O oder K) ist möglich. 

4.1.2.3 Staatsangehörigkeit 

Die Staatsangehörigkeit ist als Buchstabencode anzugeben. 

Hier sind nur die zulässigen Staatencodes einzutragen. Bei direkter Dateneingabe eines falschen Codes 
erscheint kein Hinweis. Der falsche Code wird erst bei der Eingabeprüfung als Fehler ausgegeben. 

Abseits von der Beschreibung, die im Fragebogen heruntergeladen ("Antworten Wertbeschreibung her
unterladen") werden kann, ist eine Liste der gültigen Staatencodes hier zu finden: 
https://www.statistik.at/fileadmin/pages/1662/APFL_Staatenliste.ods 

4.1.3 Wohnadresse 

Hier ist die Adresse des Hauptwohnsitzes (entspricht dem Hauptwohnsitz) des:r Jugendlichen anzuge
ben. 

4.1.3.1 Straße, Hausnummer, Türnummer, Postleitzahl, Ort 

Der Straßenname, die Hausnummer (inkl. z.B. Stiege und Türnummer), die Postleitzahl und die Bezeich
nung des Ortes, sind getrennt in eigene Spalten einzutragen.  

Name der Spalten im CSV-Dokument: Hauptadresse: Strasse , Hauptadresse: Hausnummer, Haupt
adresse: PLZ, Hauptadresse: Ort 

4.1.3.2  Wohnstaat 

Der Wohnstaat (Staat des Hauptwohnsitzes) ist als Buchstabencode anzugeben. 

Hier sind nur die zulässigen Staatencodes einzutragen. Bei direkter Dateneingabe eines falschen Codes 
erscheint kein Hinweis. Der falsche Code wird erst bei der Eingabeprüfung als Fehler ausgegeben. 

Abseits von der Beschreibung, die im Fragebogen heruntergeladen ("Antworten Wertbeschreibung her
unterladen") werden kann, ist eine Liste der gültigen Staatencodes hier zu finden: 
https://www.statistik.at/fileadmin/pages/1662/APFL_Staatenliste.ods 

Name der Spalte im CSV-Dokument: Hauptadresse: Wohnstaat 

https://www.statistik.at/fileadmin/pages/1662/APFL_Staatenliste.ods
https://www.statistik.at/fileadmin/pages/1662/APFL_Staatenliste.ods
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4.1.4 Zweite Wohnadresse 

Sofern vorhanden ist neben der Heimatadresse (diese entspricht dem Hauptwohnsitz) die Adresse des 
der Bildungseinrichtung nächst gelegenem Wohnsitz anzugeben. Die Befüllung erfolgt analog zur Wohn
adresse des Hauptwohnsitzes. 

Name der Spalten im CSV-Dokument: Zweitadresse: Strasse; Zweitadresse: Hausnummer ; Zweitadresse: 
PLZ; Zweitadresse: Wohnort; Zweitadresse: Wohnstaat 

4.1.5 Zu- und Abgangsdaten 

In diesen Spalten sind die Informationen über den Zu- bzw. Abgang einzutragen. Zu- und Abgänge sind 
jeweils für die entsprechende Stichtagsperiode zu melden: 

• Stichtag 1. März: Zu- und Abgänge vom 11. November bis inklusive 1. März 
• Stichtag 10. Juni: Zu- und Abgänge vom 2. März bis inklusive 10. Juni 
• Stichtag 10. November: Zu- und Abgänge vom 11. Juni bis inklusive 10. November 

Zugänge: 

• Neueinstieg in die vorgesehene erste Schulstufe bzw. ins erste Semester 
• Neuanmeldung wegen eines Schulwechsels zu Beginn eines Schuljahres oder während des  

Schuljahres 
• die Fortsetzung einer zuletzt an einer anderen Schule besuchten Ausbildung 
• Neueinstieg aus einer Schule im Ausland 
sofern dies im Zeitraum seit dem letzten Stichtag (10.06.2025) erfolgt ist. 

Abgänge: 
Wenn ein:e Jugendliche:r die Schule/den Ausbildungsträger im Zeitraum seit dem letzten Stichtag 
(10.06.2025) verlassen hat: 

• Schul-/Ausbildungsabbrüche 
• Schul-/Ausbildungswechsel 
• Abschlüsse 

Aber: 
Wechsel innerhalb der Schule/des Trägers sind kein Zu- oder Abgang. 

Bei einem Neuzugang sind entsprechend nur das Zugangsdatum sowie die Schulformenkennzahl (SFKZ 
beim Zugang) und die Bezeichnung der Schulform (Bezeichnung Ausbildungsbeginn) anzugeben.  

Die Felder Abgangsdatum, SFKZ beim Abgang, Bezeichnung Abgang, Grund Abgang bleiben leer. Bei ei
nem Abgang sind Angaben sowohl zum Beginn als auch zum Ende der Ausbildung zu machen.  
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4.1.5.1 Zugangsdatum 

Hier ist das Datum des Beginns der Ausbildung im Datumsformat TT.MM.JJJJ einzutragen (z.B. 
01.09.2024). 

Beim Zugangsdatum wird geprüft, ob das Datum im Zeitraum seit dem letzten Stichtag liegt. Sollten Sie 
beim letzten Stichtag vergessen haben, diejenige Person zu melden, dürfen Sie diese Warnung ignorie
ren. 

Ein Datum nach dem aktuellen Stichtag kann nicht angegeben werden, da diese Jugendlichen erst zum 
nächsten Stichtag gemeldet werden dürfen. 

4.1.5.2 SFKZ beim Zugang, Bezeichnung Ausbildungsbeginn 

Hier ist die vierstellige Schulformenkennzahl der Schulform, in der die Ausbildung begonnen wurde, ein
zutragen. Bei der Bezeichnung ist optional die Langbezeichnung, z.B. Handelsschule (Lehrplan 2014), 
einzugeben. 

Abseits von der Beschreibung, die im Fragebogen heruntergeladen werden kann, ist eine Liste der gülti
gen Schulformenkennzahlen hier zu finden: 

https://www.statistik.at/fileadmin/pages/1662/SFKZ_Ausbildungspflicht_202511.ods 

Träger von Ausbildungsmaßnahmen (keine Schulen!) tragen hier bitte 9801 ein. 

4.1.5.3 Abgangsdatum 

Hier ist das Datum der Beendigung der Ausbildung im Datumsformat TT.MM.JJJJ einzutragen (z.B. 
01.09.2024). 

Beim Abgangsdatum wird geprüft, ob das Datum im Zeitraum seit dem letzten Stichtag liegt. Sollten Sie 
beim letzten Stichtag vergessen haben, diejenige Person zu melden, dürfen Sie diese Warnung ignorie
ren. 

Ein Datum nach dem aktuellen Stichtag kann nicht angegeben werden, da diese Jugendlichen erst zum 
nächsten Stichtag gemeldet werden dürfen. 

4.1.5.4 SFKZ beim Abgang, Bezeichnung Abgang 

Hier ist die vierstellige Schulformenkennzahl der Schulform, in der zuletzt die Ausbildung absolviert 
wurde, einzutragen. Bei der Bezeichnung ist optional die Langbezeichnung, z.B. Handelsschule (Lehrplan 
2014), einzugeben. 

  

https://www.statistik.at/fileadmin/pages/1662/SFKZ_Ausbildungspflicht_202511.ods
https://www.statistik.at/fileadmin/pages/1662/SFKZ_Ausbildungspflicht_202511.ods
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Abseits von der Beschreibung, die im Fragebogen heruntergeladen werden kann, ist eine Liste der gülti
gen Schulformenkennzahlen hier zu finden: 

https://www.statistik.at/fileadmin/pages/1662/SFKZ_Ausbildungspflicht_202511.ods 

Träger von Ausbildungsmaßnahmen (keine Schulen!) tragen hier bitte 9801 ein. 

4.1.5.5 Grund Abgang 

Hier ist die Form der Beendigung anzugeben: 

• 0 = Abbruch 
• 1 = Abschluss 
• 2 = Beendigung mit der letzten Schulstufe 

Ein Abbruch („0“) liegt vor, wenn die Ausbildung, vorzeitig, ohne erfolgreichen Abschluss beendet wird. 
Ein Abschluss („1“) setzt die erfolgreiche Absolvierung der erforderlichen Abschlussprüfung(en) voraus. 
Bei Allgemeinbildenden Pflichtschulen ist die Beendigungsform entweder mit „0“ oder „2“ zu codieren: 

•  „2“ ist immer dann zutreffend, wenn der:die Schüler:in die Pflichtschule mit der letzten Schulstufe 
unabhängig vom Schulerfolg beendet hat  

• „0“ ist zu verwenden, wenn die Ausbildung während des Schuljahres, etwa im freiwilligen 10. Schul
besuchsjahr in der Polytechnischen Schule, abgebrochen wird. 

Bei Allgemeinbildenden Pflichtschulen ist „1“ nicht zu verwenden. „1“ bedeutet, dass zugleich mit dem 
erfolgreichen Abschluss der Ausbildung (mindestens zweijährige Fachschule, Reifeprüfung oder sonstige 
über die Pflichtschule hinausführende Ausbildung) die Ausbildungspflicht bis 18 erfüllt ist.  

Mit einem positiven Abschlusszeugnis der Neuen Mittelschule oder der Polytechnischen Schule ist hin
gegen die Ausbildungspflicht bis 18 noch nicht erfüllt. 

4.2 Hochladen der CSV-Datei: 

Nachdem Sie die Datei ausgefüllt haben, klicken Sie bitte auf den Button "Antworten importieren". Hier
mit wird Ihre CSV-Datei hochgeladen. Es öffnet sich ein Fenster, in dem sie bitte die richtige Datei aus
wählen und hochladen. 

 

https://www.statistik.at/fileadmin/pages/1662/SFKZ_Ausbildungspflicht_202511.ods
https://www.statistik.at/fileadmin/pages/1662/SFKZ_Ausbildungspflicht_202511.ods
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Nach dem Upload der Datei werden die einzelnen Eingabefelder im Fragebogen mit den Daten der CSV-
Datei befüllt. Sollten Fehler bei der Eingabe unterlaufen sein, werden Sie aufgefordert sie zu korrigieren. 
Sie können mit den Buttons "Zurück" und "Weiter" zwischen den Jugendlichen wechseln. 

Erklärungen zu d en einzelnen Eingabefeldern finden in den vorherigen Kapiteln. 

Sollte Ihre Eingabe fehlerfrei sein, gelangen Sie direkt zum Ende des Fragebogens, wo Sie uns gerne Ihr 
Feedback mitteilen können. 

Anbei noch die Screenshots des leeren Fragebogens, den Sie per CSV-Datei ausfüllen können, als Orien
tierungshilfe: 
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